Dr. Peter Kasalovský, 
das gründende Mitglied und der Chairman seit dem Jahr 1993:

 

Einige Worte über Johannes Androsch

 

Sehr geehrte Versammlung, sehr geehrte Damen und Herren, das Jahr 2012 rückt langsam zu Ende und ich habe wieder die Ehre einige Worte und Ideen über den neuen Preisträger des unseren Jahrespreises Goldener Biatec am Anfang vom dritten Lebensdezenium unseres Vereins zu sagen. Zum einundsechzigsten Laureat vom Ausland wird da anwesender Herr Doktor Johannes Androsch werden. Ein österreichischer Finanzexperte, Unternehmer, Bank- und Investitionsberater, ursprünglich originaler Sozialdemokrat, Gründer von der die Wissenschaftler und deren Universitätsarbeitsstätten unterstützenden Stiftung, vor allem jedoch ein freier und gegenüber sich selbst außerordentlich anspruchsvoller Mensch mit Sozialempfindung, der zentristische Vizekanzler und Finanzminister, jedoch auch eine Persönlichkeit, die stets dort war, wo Pfeiler von neuen österreichisch-slowakischen Brücken aufgebaut wurden.

Ein vierundsiebzigjähriger Mann mit beneidenswerter fachlichen und gesellschaftlichen Autorität und einzigartigem menschlichen Scharm. Offiziell stand er so an der österreichischen als auch mitteleuropäischen Spitze vor mehr als drei Jahrzehnten, bis heute ist er so eine Persönlichkeit, deren Meinung hoch respektiert wird. Und zwar als auch einen „Austro-Keynesianisten“. Einige Male erlebte er Anstiege und Rückgänge, jedoch er schaffte es, sich zu stellen, um seinen leserlichen Charakter und sein Antlitz zu erhalten. Man kann sagen, er ist ein Beispiel von einer ungewöhnlich hartnäckigen Persönlichkeit, die für ihre Meinungen und mag sein auch Fehler in der Lage war nicht nur zu büßen sondern auch verhältnismäßig hohen Preis zu bezahlen. Auf seine politische Positionen und wahrhaftig glänzende Karriere verzichtete er am 20. Jänner 1981. Bislang von Zeit zu Zeit resonieren in der Öffentlichkeit Bemühungen um seine Dehonestierung, welcher Umstand bestätigt nur, bis zum welchen Maß ein erfolgreicher umsichtiger und kluger Mann seine Gegner und deren Nachfolger auf Dauer nervös machen kann.

Bislang binnen zwanzig Jahren ab der Goldenen Biatec Gründung gelang es uns nicht unter 222 Laureaten vom Goldenen Biatec eine Persönlichkeit zu entdecken, deren nur und ausschließlich Engelseigenschaften und Taten zugeschrieben werden könnten. Göttliche Leute gibt es relativ genug aber keine Götter unter Leuten. Die zwanzigjährige Karriere des Wirtschaftlers, Investors und Unternehmers bestätigt seine Einzigartigkeit. Doktor Johannes Androsch unterstützte durch seine Tätigkeit die beiderseitig günstigen gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen österreichisch-tschechoslowakischen Beziehungen, er war auch am Anfang unserer Adaptierung an das neue wirtschaftliche und soziale Umfeld nach dem Jahr 1989 dabei. Seine Ansporne zur neuen Qualität der Europäischen Integration und unserer nahen Zukunft sind mehr als erfrischend im derzeitig stillen Wasser der globalen und europäischen Denkweise und europäischen politischen Repräsentanten.

 

Mit Freude erkläre ich Herrn Doktor Johannes Androsch zum Laureat vom Goldenen Biatec fürs Jahr 2012.
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